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Pläne für „Berliner Straße-Nord“ in der Diskussion 
 
Mit dem Bebauungsplan „Berliner Straße-Nord“ sollen 
die planungs- und erschließungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Sportplatzerweiterung auf der Grundla-
ge der Machbarkeitsstudie „Haus des Sports“ und für 
ein Wohngebiet geschaffen werden.  
In den Gremien der Gemeindevertretung wird derzeit 
der Vorentwurf beraten. Dieser besteht aus drei ver-
schiedenen Varianten der Erschließung der Wohnbau-
flächen. Nach Billigung durch die Gemeindevertretung 
kann die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit mit 
allen Varianten erfolgen. In diesem Rahmen können  
alle Interessierten Ihre Meinung einbringen. 

Dies ist eine von 3 Bebauungsvarianten, die bei der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung zur Diskussion 
gestellt werden sollen. 
 
Sommerzeit ist Reisezeit: Sind Ihr Reisepass und Ihr 
Personalausweis noch gültig? 
 
Im Jahr 2017 werden die Personalausweise bzw. Rei-
sepässe der Antragsjahre 2007 und 2011 ablaufen. Bit-
te prüfen Sie rechtzeitig, ob Ihre Dokumente noch gül-
tig sind. Die Herstellung der Dokumente bei der Bun-
desdruckerei dauert bis zu 4 Wochen. Bitte denken Sie 
daran und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen Per-
sonalausweis bzw. Reisepass.  
Die Dokumente sind persönlich zu beantragen. Es ist 
keine Vertretung möglich! 
 

 
Bitte bringen Sie ein biometrisches Lichtbild und die al-
ten Ausweis- bzw. Passdokumente mit. 
Die Gebühren sind bei Antragstellung in bar oder per 
EC-Karte zu entrichten.  
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte im 
Einwohnermeldeamt an Frau Studt, Tel.: 643 304-124,  
E-Mail: studt@schoeneiche-bei-berlin.de. 
 
INOEK-Prozess läuft 
 
Seit Jahresbeginn arbeitet die Gemeinde an der Erar-
beitung eines Integrierten Ortsentwicklungskonzepts 
(INOEK), das den Rahmen für die Entwicklung unserer 
Gemeinde in den kommenden 15 Jahren bilden soll. In 
bisher fünf Planungswerkstätten zu verschiedenen 
Themen konnten alle Interessierten Ihre Ideen, Ge-
danken, Hinweise und Anregungen einbringen. Damit 
ist die erste Phase der Arbeit, die Bestandsaufnahme 
und Ideensammlung, jetzt abgeschlossen.  
Mit der nächsten öffentlichen Planungswerkstatt am 
Dienstag, den 20. Juni um 18 Uhr im Rathaus geht es 
weiter. Hier soll an der SWOT-Analyse – den Stärken, 
Schwächen, Chancen und Risiken – gearbeitet werden. 
Diese stellt die Grundlage dar, um dann im Herbst die 
Leitlinien, Ziele und Maßnahmen zusammenzustellen. 
An den bisherigen öffentlichen Planungswerkstätten 
haben sich erfreulich viele Schöneicherinnen und 
Schöneicher beteiligt. Bürgermeister Ralf Steinbrück 
ruft alle dazu auf, sich auch weiter einzubringen. Es 
geht schließlich um unser Schöneiche und seine Ent-
wicklung in den kommenden Jahren. Machen Sie mit! 
 

Auswertungsrunde nach den Rundgängen am 26.4. 
 



 

 
 

Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher, 
 
nicht nur der Sommer steht 
vor der Tür, sondern auch un-
ser Heimatfest. Vom 9. bis 11. 
Juni gibt es in der Dorfaue 
wieder viel zu sehen und zu 
erleben. Kommen Sie zu den 
zahlreichen Ständen der 
Schöneicher Vereine und Ini-
tiativen, folgen Sie dem ab-
wechslungsreichen Bühnen-
programm und nutzen Sie die Angebote der zahlrei-
chen Händler. Außerdem treffen Sie bestimmt Freunde 
und Bekannte wieder, mit denen sich ein Plausch 
lohnt. Auf Initiative des Mittelstandsvereins und mit 
Unterstützung zahlreicher Schöneicher Unternehmen 
gibt es auch dieses Jahr wieder die (Kunststoff-)Eis-
bahn – in diesem Jahr mit Eisstockschießen. Das soll-
ten Sie sich nicht entgehen lassen. Ich freue mich auf 
Sie. 
 
Ihr Bürgermeister Ralf Steinbrück 
 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für die Bundes-
tagswahl am 24. September 2017 gesucht 
 
Für die Bundestagswahl 2017 sucht die Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, die zum ordnungsgemäßen Ablauf der Wahlen 
beitragen. Aus diesem Grunde bitten wir um Ihre Mit-
hilfe.  
Die Gemeinde benötigt insgesamt 76 Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer, die am Wahlsonntag von 07.30 Uhr 
bis zum Auszählen der Stimmen in einem der neun 
Wahllokale sowie den Briefwahlbezirken tätig sind.  
Es ist erforderlich, dass in jedem Wahlbezirk mindes-
tens sieben Wahlhelferinnen und Wahlhelfer einge-
setzt werden. Dieser Personenkreis bildet dann je ei-
nen Wahlvorstand. Der einzelne Wahlvorstand setzt 
sich aus einem/er Vorsitzenden, einem/er Stellvertre-
ter/in, einem/er Schriftführer/in und einem/er stellv. 
Schriftführer/in sowie drei weiteren Helfer/innen zu-
sammen. Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie eine dieser 
genannten Funktionen wahrnehmen wollen. Mitglie-
der im Wahlvorstand können nur wahlberechtigte Per-
sonen aus unserer Gemeinde sein. 
 
Die Wahllokale befinden sich hier: 
001 - Kita „Unterm Regenbogen“, Lindenstraße 5 
002 - Kita „Unterm Regenbogen“, Lindenstraße 5 
003 - Grundschule I (Storchenschule), Dorfaue 19 
004 - Grundschule I (Storchenschule), Dorfaue 19 
005 - Sportplatzgebäude, Babickstraße 8 

006 - Kita „Pusteblume“, Karl-Marx-Straße 2 
007 - Grundschule II (Bürgelschule), Prager Straße 31 A 
008 - Gemeindehaus, Rüdersdorfer Straße 65 
009 - Grundschule II (Bürgelschule), Prager Straße 31 A 
010 - Briefwahlbezirk, Rathaus, Dorfaue 1 
011 - Briefwahlbezirk, Rathaus, Dorfaue 1 
 
Für die ganztägige Mitarbeit in einem Wahlvorstand 
wird ein Erfrischungsgeld von 50,00 € gezahlt. Außer-
dem werden Getränke und ein kleiner Imbiss zur Ver-
fügung gestellt.  
Sie haben Interesse? Dann  melden Sie sich bitte bei 
der Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Rathaus, Dorfaue 
1, Frau Döring, Tel.:  643 304-123 oder per E-Mail:  
doering@schoeneiche-bei-berlin.de. 
 
Kennen Sie schon den Maerker?  
 
Seit dem Jahr 2012 stellt die Gemeinde Schöneiche bei 

Berlin Ihnen den Online-Bürgerservice  zur 
Verfügung.  

Der Bürgerservice  trägt dazu bei, die Ord-
nungsbehörden der Kommune auf drohende oder be-
reits eingetretene Probleme hinzuweisen, die die örtli-
che Sicherheit und Ordnung betreffen. Ziel ist es, 
durch rasche und zielgerichtete Informationen schnell 
auf bestehende Gefahren oder Problemquellen reagie-
ren zu können. 

Über den Link des  auf der Homepage der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin können Hinweise zu 
verschiedensten Kategorien schnell und unkompliziert 
an die Gemeinde herangetragen werden. Diese Kate-
gorien umfassen u.a. defekte Straßenlaternen, illegale 
Müllablagerungen, defekte Geh- und Radwege und 
weiteres.  
Die eingehenden Bürgerhinweise werden umgehend 
geprüft und zur weiteren Bearbeitung an die zuständi-
gen Fachämter weitergeleitet. So konnten seit Einfüh-

rung des  2012 bereits mehrere Hundert 
Bürgerhinweise bearbeitet werden. 

Das Serviceportal   bietet darüber hinaus 
eine kostenfreie App an, welche eine noch einfachere 
Übermittlung von Hinweisen ermöglicht.   
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Verein für Sicherheitspartnerschaft sucht engagierte 
Mitstreiter 
 
Immer wieder müssen wir in der Presse lesen, dass es 
in Schöneiche bei Berlin zu Einbrüchen oder Autodieb-
stählen gekommen ist. Diese kann auch die Präsenz 
der Polizei nicht immer verhindern. Daher sollte jeder 
Bürger wachsam sein und Auffälligkeiten der Polizei 
melden. Hier gilt: lieber einmal mehr anrufen, als gar 
nichts tun. Jeder kann seinen Beitrag für die Sicherheit 
in unserer Gemeinde leisten.  
Aus der Konsequenz damals steigender Einbruchzahlen 
und Diebstähle wurde bereits 1994 der Verein für Si-
cherheitspartnerschaft in Schöneiche bei Berlin ge-
gründet. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Nachbarschaftshilfe bei der Gefährdung durch Einbre-
cher zu fördern und arbeitet eng mit der örtlichen 
Ordnungsbehörde und der Polizei zusammen. 
In mehreren Bereichen von Schöneiche machen Mit-
glieder des Vereins rund um die Uhr Kontrollgänge und 
informieren die Polizei über verdächtige oder gefährli-
che Vorgänge.  
Dabei verstehen sie sich jedoch nicht als Hilfspolizis-
ten, sondern als engagierte und hilfsbereite Bürgerin-
nen und Bürger, die mit offenen Augen auf das Hab 
und Gut Ihrer Mitmenschen achten und als Ansprech-
partner zur Verfügung stehen wollen.  

 
Bei einer so großen Gemeinde ist die Hilfe vieler not-
wendig. Bereits mit kleinen Maßnahmen kann jeder 
dazu beitragen, eventuellen Einbrüchen vorzubeugen. 
Dazu können bspw. von der Polizei bereitgestellte Auf-
kleber „Vorsicht! Wachsamer Nachbar“ beitragen, 
welche gut sichtbar an Grundstücken angebracht wer-
den können. Diese können Sie kostenfrei im Ord-
nungsamt der Gemeinde Schöneiche bei Berlin erhal-
ten.  
Darüber hinaus sucht der Verein stetig tatkräftige Un-
terstützung bei der Vereinsarbeit durch neue aufmerk-
same Mitglieder, die bereit sind, sich bei der Kriminali-
tätsprävention in unserer Gemeinde zu engagieren. 
Wenn Sie Interesse an dieser wichtigen Arbeit haben 
oder Beratung und Gesprächsbedarf zu Themen der 

Kriminalitätsprävention wünschen, steht Ihnen der Si-
cherheitsverein jederzeit gerne zur Verfügung.  
Gern gibt der Verein für Sicherheitspartnerschaft in 
Schöneiche bei Berlin e.V. auch wichtige Hinweise über 
präventive Maßnahmen. Der Vorsitzende des Vereins 
ist telefonisch erreichbar unter  Tel.: 649 87 92.  
 

 
 
Der neue Vorstand des Seniorenbeirats stellt sich vor 
 
Im Januar dieses Jahres gab es 
eine Wahl im Seniorenbeirat. 
Eine neue Vorsitzende und ih-
re Stellvertreterin wurden 
gewählt, nachdem Herr Dr. 
Lisowski seinen Rückzug aus 
dem Amt angekündigt hatte. 
Als Vorsitzende leitet jetzt 
Frau Renate Schröder den Se-
niorenbeirat. Vertreten wird 
sie durch die stellvertretende 
Vorsitzende Frau Gisela Fischer. 
Die Arbeit geht mit voller Kraft weiter.  
Kommen Sie jeden 1. und 3. Donnerstag von  
10 bis 12 Uhr ins Seniorenbüro in der KultOurkate 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fotoausstellung „Schöneiche einst und jetzt“  
im Rathaus 
 
Die Siedlungsentwicklung der Gemeinde Schönei-
che bei Berlin reicht nachweislich mehr als 640 Jah-
re zurück. Um das Jahr 1900 begann dann eine ra-
sante Entwicklung, die das heutige Schöneiche 
prägt. Vor 125 Jahren wurde Fichtenau gegründet, 
vor 120 Jahren die Waldvillenkolonie Schöneiche, 
und im kommenden Jahr sind es 115 Jahre seit der 
Gründung der Kolonie Grätzwalde. 
Grund genug um einmal die bauliche Entwicklung 
von damals und heute fotografisch zu dokumentie-
ren.  
Dr. Wolfgang Cajar, Mitglied des Ortschronikfach-
beirats, hat sich auf den Weg durch die Gemeinde 
gemacht und anhand alter Postkarten, Bilder und 
Fotos alte Häuser im neuen Glanz fotografiert und 
als Ausstellung „Schöneiche einst und jetzt“ aufge-
arbeitet. 
Die Ausstellungseröffnung fand am 16.05.2017 
statt. Bis zum 31.08.2017 kann die Fotodokumenta-
tion im Rathaus zu den üblichen Öffnungszeiten be-
sichtigt werden: 
Montag bis Freitag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag    13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Donnerstag  13.00 Uhr - 16.30 Uhr 

 



 

 
 

Umfrageergebnisse zum Anliegerstraßenbau 
 
Die Zustimmung von Anliegern zu Straßenbaumaß-
nahmen an bisher unbefestigten Straßen ist überra-
schend hoch. Das ergaben Anliegerbefragungen der 
Schöneicher Gemeindeverwaltung in einem Teil der 
unbefestigten Straßen. 
Von 391 befragten Grundstückseigentümern sandten 
311 den Fragebogen zurück. 180 davon (58 Prozent) 
sprachen sich für eine Straßenbaumaßnahme aus, 69 
Prozent davon für eine kurzfristige Umsetzung bis 
2020. Eine besonders große Zustimmung zur Herstel-
lung ihrer Straße besteht bei den Anliegern der Straße 
Amselhain, dort befürworteten 94 Prozent der Teil-
nehmer die Herstellung der Straße.  
Durch die Gemeindeverwaltung wurden bisher Umfra-
gen für drei zusammenhängende Ortsbereiche – Grätz-
walde Mitte, Kleinschönebeck Nord, Kleinschönebeck 
Mitte – sowie für zwei mögliche Einzelmaßnahmen – 
Tasdorfer Straße und Amselhain – durchgeführt. Im 
Rahmen der Umfragen hatten die Anlieger/Grund-
stückseigentümer die Möglichkeit, den aktuellen Stra-
ßenzustand zu bewerten. Außerdem konnten sie sich 
für oder gegen die Herstellung ihrer Straßen ausspre-
chen und im Fall der Zustimmung auch Angaben zur 
zeitlichen Einordnung von Maßnahmen zu machen.  
43 Prozent der Umfrageteilnehmer bewerteten den 
Zustand ihrer Straße mit mangelhaft, 25 Prozent mit 
ausreichend, 17 Prozent mit befriedigend und 15 Pro-
zent mit gut. Bemängelt wurden insbesondere die 
Staubentwicklung, Schlaglöcher und Pfützenbildung. 
Die Herstellung der Straßen im jeweiligen Ortsbereich 
befürworteten 51 Prozent der Teilnehmer in Grätzwal-
de Mitte, 60 Prozent in Kleinschönebeck Nord und 65 
Prozent in Kleinschönebeck Mitte. Tendenziell besteht 
damit eher eine Befürwortung von Straßenbaumaß-
nahmen.  
In Schöneiche bei Berlin sind nach wie vor viele Anlie-
gerstraßen in bestehenden Wohngebieten unbefestigt. 
Insgesamt handelt es sich hierbei um einen Bestand 
sogenannter Sandstraßen von ca. 18 km. 
Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin hat sich zum Ziel 
gesetzt, in den kommenden Jahren einen erheblichen 
Anteil dieser Straßen herzustellen und damit die 
Wohn- und Lebensverhältnisse der betroffenen Anlie-
ger sowie die Infrastruktur der Gemeinde insgesamt zu 
verbessern. Hierzu hat die Gemeindevertretung be-
reits im Jahr 2016 einen entsprechenden Beschluss ge-
fasst. 
Alle bisherigen Umfrageergebnisse werden detailliert 
auf der Internetseite der Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin (www.schoeneiche-bei-berlin.de) veröffentlicht. 
Weitere Umfragen sind beabsichtigt und werden 
derzeit vorbereitet. 

 
 
Schöneicher Picknick am 26.8. - gespickt mit Jubiläen  
 

Am letzten Freitag im August trifft man sich in unserer 
Gemeinde zum Picknick in einem der schönen Parks – 
eine gute Tradition inzwischen! In diesem Jahr wird es 
am 25. August der Kleine-Spreewald-Park sein, welcher  
zum Teil illuminiert, mit Decken und gut gefüllten 
Picknickkörben bevölkert und musikalisch mit Lang-
schlenderers Loungemusik durchflutet wird. 
Dabei werden gleich drei Jubiläen mitgefeiert: der Park 
selbst wird 20 Jahre, das Schöneicher Naturschutzak-
tiv, welches den Park gestaltet und unterhält, feiert in 
diesem Jahr 50-jähriges Bestehen und außerdem be-
geht die Gemeinde Schöneiche bei Berlin das 25-jäh-
rige Partnerschaftsjubiläum mit Lubniewice (Polen).  
Zum Picknick freuen wir uns auf Besuch aus unserer 
Partnerstadt. Angedacht sind etwas Musik und viel-
leicht auch eine Tanzdarbietung aus Polen sowie kurze 
Grußworte. Auf jeden Fall soll es wieder ein entspann-
ter Abend zum Sommerausklang werden! 
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Visionäre gesucht 
 
Im Jahr 2000 hat die Gemeinde den „Fachbeirat Vi-
sionen für Schöneiche“ ins Leben gerufen. Dieser 
soll die (all)tägliche Arbeit von Gemeindeverwal-
tung, Bürgermeister und Gemeindevertretung be-
gleiten und Ideen sowie Gedanken für die langfris-
tige Entwicklung erarbeiten.  
Für ausgeschiedene und ausscheidende Mitglieder 
sucht der Fachbeirat neue ehrenamtliche Mitstrei-
ter. Die nächsten Sitzungstermine erfahren Sie in 
der Tagespresse oder bei Frau Hotze im Rathaus 
Tel.: 643 304-222, E-Mail: hotze@schoeneiche-bei-
berlin.de. 

Noch mehr Infos?  
 
Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig ei-
nen E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der 
Startseite unter www.schoeneiche-bei-berlin.de. 
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail er-
halten möchten, wenden Sie sich bitte im Rathaus 
an Frau Hotze, Tel.: 643 304-222, E-Mail:  
hotze@schoeneiche-bei-berlin.de 

http://www.schoeneiche-bei-berlin.de/


 

 
 

Bürgerhaushalt der Gemeinde Schöneiche  

Wirken Sie mit beim 8. Bürgerhaushalt  
 
 
 

Der Bürgerhaushalt ist ein Beteiligungsverfahren, durch das die Schöneicher Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit erhalten, sich aktiv und direkt am Prozess der Haushaltsdiskussion und Aufstellung des Gemeindehaushaltes 
2018 zu beteiligen. Die eingebrachten Bürgervorschläge dienen den gewählten Gemeindevertretern 
als Orientierung bei der Verabschiedung des jährlichen Haushalts. 
Mindestens 20.000 Euro stellt die Gemeindevertretung auch direkt für die Umsetzung von Vorschlägen aus dem 
Bürgerhaushalt zur Verfügung. Also: 
 
Was ist für Sie wichtig und was wünschen Sie sich für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin?  
 
Ihre Meinung ist gefragt! 
 

Vorschlag für den Bürgerhaushalt 2018: 
 

Name*: 

Vorname*: 

Straße, Nr.*: 

Telefon/E-Mail : 

*Zur Teilnahme unbedingt ausfüllen! 

 

Mein Vorschlag betrifft folgenden Bereich: 

 Einsparungsmöglichkeiten   Kultur, Sport, Freizeitangebote 
 Heimatpflege, Denkmalschutz   Sicherheit und Ordnung 
 Klima- und Umweltschutz   Straßenausbau (Fuß- und Radwege) 
 Kinder, Jugend und Senioren   Straßengrün und Parkanlagen 

 

Kurzbeschreibung meines Vorschlages: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum       Unterschrift 

          

  

Die Vorschläge können bis 30. Juni 2017 über die roten Briefkästen der AG Bürgerhaushalt oder den 

Briefkasten am Rathaus eingereicht werden! 
 

 Machen Sie mit



    



    

 


